Probenordnung

· Allgemeines zum Versprechen und der Versprechensfeier

Die Probe findet vor dem Ablegen des Versprechens statt. Dadurch erhält jeder das Gefühl, für das Versprechen etwas geleistet zu haben und nun eine anerkennung zu erhalten.

Der Pfadfinder soll eine Kluft mit allen nötigen Abzeichen am richtigen Platz besitzen. Er kann den Versprechenstext auswendig und legt sein Versprechen frei und einzeln auf das Stammesbanner ab.

Der Pfadfinder soll regelmäßig an den Gruppenstunden, Stammeslagern und sonstigen Aktivitäten teilnehmen.

Die Versprechenfeier soll dem Anlass entsprechend ernst, nicht bierernst, auf keinen Fall aber albern sein. Den Kindern soll durch die Atmosphäre vermittelt werden, dass es sich um etwas Wichtiges und Besonderes handelt. 

Eine Versprechensfeier kann in unterschiedlichen Rahmen ablaufen: während eines Gottesdienstes, in einem Stammeslager, nur im kleinen Kreis der Sippe oder draußen auf Fahrt.

In der Regel soll wenigstens ein Stammesvorstand das Versprechen abnehmen.

-------------------------------------------------------------------------------

· Wölflinge (Versprechen im Alter von 8 – 9 Jahren)
· Gründer der Pfadfinderbewegung kennen

· Bedeutung der Lilie 

· Kluft mit allen nötigen Abzeichen am richtigen Platz, Bedeutung der Abzeichen kennen, Sinn der Kluft

· Wissen über Meutentotem

· Wölflingsgruß bzw. Pfadfindergruß

· Wölfling kann sich die Schuhe binden

· Knoten können und deren Anwendung wissen

· Wegzeichen kennen und legen können

· Umgamg mit Messer & Säge

Die Wölflingsmeute soll am Stammesleben, besonders an den kleinen Lagern aktiv teilnehmen.

Bis zum Versprechen soll die Meute wenigstens einmal im Bassenheimer Wald übernachtet haben.

-------------------------------------------------------------------------------

· Jungpfadfinder (Versprechen im Alter von 10 – 11 Jahren)
· Pfadfindergesetz kennen

· Geschichte der Pfadfinderbewegung (B.P., Brownsea Island ...)

· Aufbau des Stammes kennen (Meuten, Sippen, Altersstufen,  Leiterrunde, Vorstand)

· Umgang mit Axt & Beil

· Knoten

· Zelt/Kohte selbständig (in Kleingruppen) aufbauen können

· Anlage einer Feuerstelle, Anzünden eines Feuers, verschiedene Feuerarten beherrschen 

· Bäume bestimmen können (Eiche, Buche, Linde, Kastanie, Fichte, Tanne, Esche, Robinie, Eberesche, Birke) 

· Brenneigenschaften verschiedener Holzarten

· Kleine 1. Hilfe

· Allzeitbereitpack

· Sternzeichen

· Tierspuren/wichtige heimische Tiere

· Was musisches?

Ab dem Jungpfadfinderversprechen nennt sich eine Gruppe SIPPE. Sie sollte jetzt hinsichtlich ihrer Mitglieder gefestigt sein. Jede SIPPE soll ein Logbuch führen. In diesem wird reihum abwechselnd niedergeschrieben, was in den Gruppenstunden, in Zeltlagern oder auf Fahrt passiert ist.

Spätestens nach Ablegen des Jufi-Versprechens sollte die Sippe ihre erste Fahrt unternehmen - egal ob zu Fuß, mit dem Fahrrad oder auf dem Wasser.

Eine Sippe darf ihren eigenen Fahrtenwimpel führen, sobald sie die erste eigene Fahrt unternommen hat.

Jungpfadfinder sollen regelmäßig an den Sommerlagern des Stammes teilnehmen.

-------------------------------------------------------------------------------

· Pfadfinder (Versprechen im Alter von 13 – 14 Jahren)
· Orientierung mit Karte und Kompaß bzw. Methoden ohne solche Hilfsmittel (Orientierungslauf)

· Aufbau einer Jurte

· Wissen über Stammesgeschichte, DPSG, Ring deutscher Pfadinder, WOSM/WAGGGS, Wandervogel, Bündische

· Bünde & Lagerbauten

· Kochen

· selbständiges Planen und Durchführen einer Fahrt/eines Lagers

· Erste Hilfe

· Späherlauf

· Was musisches?

· Was politisches?

Wichtiges Ziel der Pfadfindersippe soll Eigeninitiative und Selbständigkeit sein. Die wichtigste Methode ist die Fahrt. Eine Pfadfindersippe soll jedes Jahr eine eigenständige Fahrt unternehmen.

In Stammeslagern sind Lagerbauten wie Bannermast, Lagertor/-turm etc. typische Aufgaben der Pfadfindersippe.

-------------------------------------------------------------------------------

· Rover (Versprechen im Alter von 16 – 17 Jahren)
· Teilnahme an den Sommerlagern oder alternativ eigene Sommerfahrt

· Planen, Vorbereiten und Durchführen einer eigenständige „Großen Roverfahrt“ von wenigsten einer Woche

· Feuerwache

· Verantwortung/Mitarbeit im Stamm auf Stammeslagern

Das Roverversprechen bedeutet, dass eine Sippe nun in die Selbständigkeit einer Roverrunde entlassen wird. Jede Roverrunde erhält Zutritt zum Häuschen.

-------------------------------------------------------------------------------

· Sippentuch

Jede Sippe ist ab dem Jungpfadfinderversprechen berechtigt, ein eigenes Halstuch zu entwerfen und zu tragen. 

Bedingung: Die Grundfarbe des Tuches muß Schwarz(Stammesfarbe) sein. Die Farben des Tuches sollten noch nicht von einer anderen Sippe des Stammes belegt sein.

Sippenfarben:

	Schwarz +



	weiß
	Waschbären

	gelb
	Tiger

	bordeauxrot
	Keiler

	rostbraun
	Grizzly

	grün
	Wale

	blau
	Igel

	hellblau
	Delphine


-------------------------------------------------------------------------------

· Fahrtenwimpel

Grundfarbe soll Schwarz(Stammesfarbe) sein. Die Sippe muß wenigstens schon eine Fahrt unternommen haben.

